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Straßennetz / Verwaltung:

Bundesstraße

Landesstraße

Kreisstraße

Verb.-Straßen

Kreisgrenze

Gemarkungen
Regierungsbezirk/
Landkreis/Gemeinde

Staatsgrenze

Bauwerk:

Unterführung für Wildtiere und Hungergraben

Bau-km: ca. 0+445

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 15,00

≥6,50
ca. 0,90

Breite zwischen den Geländern: ca. 31,60

Kreuzungswinkel: g

BW 1

m
m

ca. 100,00

m
m

Bauwerk:

Grünbrücke über die B 27 neu

Bau-km: ca. von 0+670 bis 0+720

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 31,00 m

≥4,70
ca. 1,80

Breite zwischen den Geländern: ca. 50,00

Kreuzungswinkel: g

BW 2

m

ca. 100,00

m
m

Auffüllung: ca. 1,00 m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der K 6933 über die B 27 neu

Bau-km: ca. 1+789

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 36,50 m (2-feldrig)

≥4,70
ca. 1,20

Breite zwischen den Geländern: ca. 11,80

Kreuzungswinkel: g

BW 3

m

ca. 100,00

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der B 27 neu über den "Tannbach"

Bau-km: ca. von 3+066 bis 3+259

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

 ca. 192 m (6-feldrig)

ca. 15,00 m
ca. 1,75

Breite zwischen den Geländern: 2x ca. 15,55

Kreuzungswinkel: g

BW 4

m

ca. 100,00

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der Anschlußrampe von Tübingen

Bau-km: ca. 3+443

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 14,00

ca. 4,30
ca. 1,00

Breite zwischen den Geländern: ca. 12,80

Kreuzungswinkel: g

BW 5

nach Hechingen über den "Ernbach"

m
m

ca. 113,0289

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge eines Wirtschaftsweges

Bau-km: 3+443

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 5,00

ca. 3,15
ca. 0,65

Breite zwischen den Geländern: ca.4,50

Kreuzungswinkel: g

BW 5a

über den "Ernbach"

B 27 (Achse 100)

m
m

ca. 88,7704

m
mentfällt

Bauwerk:

Brücke im Zuge der Anschlußrampe von Hechingen

Bau-km: ca. 3+510

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 9,5

ca. 5,70
ca. 0,70

Breite zwischen den Geländern: ca. 14,6

Kreuzungswinkel: g

BW 6

nach Tübingen über den "Ernbach"

m
m

ca. 106,4431

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der B 27 neu

Bau-km: 3+566

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 90,00 m (4-feldrig)

≥4,70
ca. 1,30

Breite zwischen den Geländern: ca. 31,60

Kreuzungswinkel: g

BW 7

über die L 385 und den "Ernbach"

m

ca. 125,7360

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der B 27 neu über die "Steinlach"

Bau-km: 3+900

Stützweiten:

Lichte Höhe:

Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 57,50 m (2-feldrig)

über Steinlach    ca. 10,00

ca. 1,40

Breite zwischen den Geländern: ca. 31,60

Kreuzungswinkel: g

BW 8

m

ca. 104,7703

m

m

über WW           ≥ 3,2 m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der OV Ofterdingen - Mössingen

Bau-km: 4+104

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 40,00 m (2-feldrig)

≥4,70
ca. 1,20

Breite zwischen den Geländern: ca. 11,80

Kreuzungswinkel: g

BW 9

über die B 27 neu

m

ca. 87,1515

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge eines Wirtschaftsweges

Bau-km: 4+765

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 37 m (2-feldrig)

≥4,70
ca. 1,20

Breite zwischen den Geländern: ca. 8,60

Kreuzungswinkel:
g

BW 10

über die B 27 neu

m

ca. 100,00

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge des AS zur L 384 über die B 27 neu

Bau-km: ca. 5+001

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 40,00 m (2-feldrig)

≥4,70
ca. 1,00

Breite zwischen den Geländern: ca. 12,20

Kreuzungswinkel: g

BW 11

m

ca. 99,0677

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der OV-Straße Ofterdingen - Nehren

Bau-km: ca. 5+271

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 48,00 m (3-feldrig)

≥4,70
ca. 1,80

Breite zwischen den Geländern: ca. 10,60

Kreuzungswinkel: g

BW 12

über die B 27 neu

m

ca. 82,84

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der B 27 neu über den "Ehrenbach"

Bau-km: ca. 6+215

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 20,00

ca. 4,50
ca. 1,20

Breite zwischen den Geländern: ca. 31,60

Kreuzungswinkel: g

BW 14

B 27 (Achse 100)

m
m

ca. 100,00

m
m

Bau-km: 3+100

RKB Nr. 1

Regenklärbecken

Einleitpunkt A ha18,137Größe des Einzugsgebietes AE  =

Bemessungsabfluß
Beckenabmessungen

Beckenoberfläche
Leichtstoffrückhalt

RKB:

L/B/T  =
QO  =

VLS  =
ARKB  =
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20x4,5x2

l/s
m
m³
m²

Beckenvolumen VRKB  =

m³m³

m³
90
5

180

Bau-km: 3+960

RKB Nr. 2

Regenklärbecken

Einleitpunkt B ha6,95Größe des Einzugsgebietes AE  =

Bemessungsabfluß
Beckenabmessungen

Beckenoberfläche
Leichtstoffrückhalt

RKB:

L/B/T  =
QO  =

VLS  =
ARKB  =

931
12,5x4x2

l/s
m
m³
m²

Beckenvolumen VRKB  =

m³m³

m³
50

5

100

Bau-km: 6+900

RKB Nr. 3

Regenklärbecken

Einleitpunkt C ha3,42Größe des Einzugsgebietes AE  =

Bemessungsabfluß
Beckenabmessungen

Beckenoberfläche
Leichtstoffrückhalt

RKB:

L/B/T  =
QO  =

VLS  =
ARKB  =

528
12,5x4x2

l/s
m
m³
m²

Beckenvolumen VRKB  =

m³m³

m³
50
5

100

Bauwerk:

Grünstreifenbrücke

Bau-km: ca. 5+580

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 33,00

≥4,70
ca. 1,80

Breite zwischen den Geländern: ca. 12,75

Kreuzungswinkel: g

BW 13

über die B 27 neu

m
m

ca. 100,00

m
m

Auffüllung: ca. 1,00 m

RQ 28

2,50
0,50 0,50

3,50 2,50

28,00*

3,50 4,00
0,50 0,50

3,503,50 3,50variabel variabel

10,5010,50

*) wenn das Bankett = 1,5 m

Bauwerk:

Brücke im Zuge eines Wirtschaftsweges

Bau-km: 3+443

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 14,00

ca. 4,10
ca. 1,00

Breite zwischen den Geländern: ca. 4,50

Kreuzungswinkel: g

BW 5b

über den "Ernbach"

m
m

ca. 113,0289

m
m

5,00 1,50

6,00

1,50
0,50

9,00

RQ 9

0,50

SQ 30

3,00
0,50 0,50

3,00

30,00*

3,75 4,00
0,50 0,50

3,753,75 3,75Variabel Variabel

11,5011,50

*) wenn das Bankett = 1,5 m

RQ 31B

3,00
0,75 0,75

3,00

32,10

3,75 4,00*
0,75 0,75

3,753,75 3,751,80 1,80

*) bei L > 100m 3,50

12,00

0,25 0,25

2,052,05 12,00

3,50
0,75 0,75

3,50

32,60

3,50 4,00*
0,75 0,75

3,503,50 3,501,80 1,80

12,00

0,50 0,50

2,302,30 12,00

RQ 31B (W)

mit Lärmschutz-/Irritationsschutzwänden

*) bei L > 100m 3,5

1,50
0,50 0,50

3,50 1,50

8,00

11,00

3,50

RQ 11

1,50
0,25 0,25

6,00 1,50

6,50

9,50

SQ 9,5

Zone I

Zone II

Zone III

Quell- und
Wasserschutzgebiete

Geschütztes Biotop
(§ 32)

FFH - Gebiet
(Flora-Fauna-
Habitat-Richtlinie)

Vogelschutzgebiet

Naturschutzgebiet

Flächennutzungen / Schutzgebiete

reine Wohngebiete (WR)

Mischgebiete (MI)

Gewerbegebiete (GE)

Sondergebiete (SO)

Grünfläche
Landschafts-
schutzgebiet

Flächennaturdenkmal

Waldbiotop

vorh.  /  gepl.

Gemein-
bedarfsfläche

Kleinsiedlungsgebiete (WS)

allg. Wohngebiete (WA)

Dorfgebiete (MD)

Kerngebiete (MK)

Industriegebiete (GI)

Wochenendhausgebiete (SW)

Ver- und
Entsorgungsfläche

HQ 100

Altlasten

Irritationsschutzwand

Wildschutzzaun

Amphibienleiteinrichtung

Regenklärbecken
mit Nummer

Bauwerk mit Nummer

RKB 1

BW 2

Planung

Tunnel

Brücke

Stützwand

Einschnittsböschung

Fahrbahn mit Achse

Dammböschung

Einschnittsböschung

Mittelstreifen, Achse

Dammböschung

Richtungsfahrbahn

Richtungsfahrbahn

Wirtschaftswegbit. Schotter Gras

Straßennebenflächen

Fahrbahnteiler / Insel
/ Parkstreifen

-2,000 %

H  =  20 000 m

1,821 %

Neigungsbrechpunkt
mit Angabe von
Ausrundungshalbmesser,
Längsneigung und Abstand
zum nächsten Neigungs-
brechpunkt

432,50 m 789,22 m

Gradientenhochpunkt
Gradiententiefpunkt

Immissionsschutz
Lärmschutzwand

Lärmschutzwall

Sonstiges

Rückbau- Rekultivierungsfläche

Zeichenerklärung
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an best. Verdol ung

anschli eßen (Freibord 5 cm)

nachrichtlicher Übernahm
e

der geplanten Q
uerungshilfe

durch den LK-TÜ, vom
 24.09.18

Hungergraben

Raubettmulden

Durchlass entfällt

Durchlass entfällt

Absetzbecken
mit Geröllfang Anschluss geplanter RW-Kanalder Stadt Mössingen

Raubettmulde

Stirnmauer

Leitung entfällt

an die best. Leitung
anschließen

an die best. Leitung
anschließen

Durchlass DN 1800
ca. 3,5 m verlängern
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DN 700

DN 1000

DN 400

Gemeinde Bodelshausen
Gemarkung Bodelshausen

Stadt Mössingen
Gemarkung Mössingen

Stadt Mössingen
Gemarkung Mössingen

Gemeinde Hechingen
Gemarkung Sickingen

ZOLLERNALBKREIS

LANDKREIS TÜBINGEN
Stadt Mössingen

Gemarkung Mössingen

Verwallung ca. H = 2,0 m über Gradiente B 27 neuund mind. H=1,5m über bestehendem Geländeniveau

Bord

Stützwand N 10:1, L = 484 m

Bord

LSW  L = 727 m, H = 4,0 m
im Mittelstreifen und

lärmarmer Fahrbahnbelag (-5dB)

Lärmschutzwall,  Neigung 1:1,5H = 3,0 - 5,3 m über Gradiente B 27 neu

Irrita
tionsschutzwand H=4,0m

blickdicht, Lärmminderung ca. 4 dB(A)

Irritationsschutzwand H=4,0m

blickdicht, Lärmminderung ca. 4 dB(A)

Irritationsschutzwand H=4,0m

blickdicht,

Lärmminderung ca. 4 dB(A)

Schrägverwindung linke Richtungsfahrbahn

Verwallung min. H = 3,0 m
über Fahrbahn

Verwallung min. H = 5,0 m

über Fahrbahn

Verwallung ab Bau-km 1+000 von H = 5 m
langsam niedriger werden lassen

Irritationsschutzwand H=4,0m

blickdicht, Lärmminderung ca. 4 dB(A)

Bord

Bord

Verwallung min. H=3,0 m

über Fahrbahn

Verwallung H=3,0 m über Fahrbahn
aber max. H=3,5 m über

bestehendem Geländeniveau

zwischen Rampe und B 27 neu
Stützwand N 10:1, L = 163 m

LSW  H = 3,5 - 5,0 m über Gradiente B 27 neu
Stützwand N 10:1, L = 285 m undLSW auf Stützwand L = 316 m, H = 3,5 m

über OK Stützwand

LSW L = 174 m, H = 1,5 m
über OK Stützwand

LSW  L = 165 m, H = 5,0 m
LSW  L = 130 m, H = 4,0 m

LSW   L = 70 m, H = 3,5 m

Mittelstreifenüberfahrt L= 135m

Vorlänge BW 1 L= 100m

Nachlänge BW 1 L= 50m
Mittelstreifenüberfahrt L= 135 m

SQ 30 mit je 11,50 m Fahrbahnbreite

RQ 31 B SQ 30 mit je 11,50 m Fahrbahnbreite

Verziehung Fahrbahnbreite von 10,00m auf 11,50m

Verziehung Mittelstreifen von 3,00m auf 4,00m

LSW L = 85 m, H = 4,0 m
über Gradiente B 27 neu
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WC

WC

B 27 von Balingen

L389 von Bodelshausen

B27 alt

K6933 nach M
össingen

Rückbau

Rückbau

MW-Kanal der Stadt Mössingen
in geplanten Weg verlegen

A
chse 300

Achse 700

Achse 302

Achse 360

Achse 350

Achse 720

Achse 100

Achse 100

Achse 100

BW 1

BW 2

BW 3

Rückbau

2,5%
2
,5

%

Tor

Kurvenaufweitung 1,65 m

Kurvenaufweitung 1,35 m

best. Weg auf
3 m verbreitern

Tor, H=4,0m

Blickdicht

Anschluss Wildleitzaun

an Unterführung

Anschluss Wildleitzaun

an Unterführung

temp. Mittelstreifenüberfahrt

Kurvenaufweitung 1,85 m

2
,1 5

,5

181920212223242526 2728293031323334

1716151413121110987654321

Parkplätze als Ersatz
für entfallende zwischen
K 6933 alt und B 27 alt

Durchlass und Treppe
auffüllen

Achse 720

6
,0

6
,0

Querneigung an Bestand
anpassen

Irritationsschutzwand, L=60 m

20m mit H=4,0m; 20m mit H=3,0m

und 20m mit H=2,0m

Tor, H=4,0m

Blickdicht

Irritationsschutzwand, L=60 m

20m mit H=4,0m; 20m mit H=3,0m

und 20m mit H=2,0m

Rückbau zum Grünweg

1,50 / 6,00 / 1,75 / 2,50 / 50

Grenze Baugrube

2
,0

0

2
,0

0

B 27 von Hechingen

B 27 nach Tübingen

B 27 nach Tübingen

B 27 von Hechingen

B 27 von Hechingen

B 27 von Hechingen

B 27 nach Tübingen

B 27 nach 

Kurvenaufweitung für

3-achsiges Müllfahrzeug

Kurvenaufweitung für3-achsiges Müllfahrzeug

vorhandenen Schotterweg in vorhandener Lage mit Asphaltdecke ausbauen

PWC-Anlage West

PWC-Anlage Ost

Tor

ISW 1

ISW 2

LSW 1

LSW 2

LSW 3

LSW/StW 1

LSW/StW 2
StW 1

StW 2

ISW 1

Rückbau B27 alt auf 6,0 m

Achse 2500

Achse 2600

Achse 2510

Achse 2610

Achse 2500

Achse 2510
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Bushaltestelle inklusive Buswendeschleife
für entfallende zwischen Bau-km 1+600 bis 1+730
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Irritationsschutzwand im Zuge

Bau-km: 0+350 bis 0+670  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 1020 m
4,0 m über Gradiente B27 neu / Grünbrücke

0+000 bis 0+670  (rechts)

ISW 1

der B 27 neu / Grünbrücke

Bauwerk:

Unterführung für Wildtiere und Hungergraben

Bau-km: ca. 0+445

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 15,00

≥6,50
ca. 0,90

Breite zwischen den Geländern: ca. 31,60

Kreuzungswinkel: g

BW 1

m
m

ca. 100,00

m
m

Bauwerk:

Grünbrücke über die B 27 neu

Bau-km: ca. von 0+670 bis 0+720

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 31,00 m

≥4,70
ca. 1,80

Breite zwischen den Geländern: ca. 50,00

Kreuzungswinkel: g

BW 2

m

ca. 100,00

m
m

Auffüllung: ca. 1,00 m

Irritationsschutzwand im Zuge

Bau-km: 0+720 bis 0+780  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 182 m inkl. der Tore
4,0 - 2,0 m über Grünbrücke / Wall

0+720 bis 0+780  (rechts)

ISW 2

der B 27 neu / Grünbrücke

Lärmschutzwand im Zuge

Bau-km: 1+100 bis 1+460  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 365 m
5,0 - 3,5 m über Gradiente B27 neu

LSW 1

der B 27 neu

Lärmschutzwand im Zuge

Bau-km: 1+100 bis 1+827  (Mitte)

Länge:
Höhe:

ca. 727 m
4,0 m über Gradiente B27 neu

LSW 2

der B 27 neu

Lärmschutzwand im Zuge

Bau-km: 1+392 bis 1+474  (rechts)

Länge:
Höhe:

ca. 85 m
4,0 m über Gradiente B27 neu

LSW 3

der B 27 neu

Lärmschutzwand auf Stützwand im Zuge

Bau-km: 1+460 bis 1+775  (links)

Länge:
Höhe LSW:
Höhe StW:

StW ca. 285 m, LSW ca. 316 m
3,5 m über OK Stützwand und Bankett
0,0-2,0 m ü. B27 neu / 2,0-3,4 m ü. Rampe

LSW/StW 1

der B 27 neu / nördlichen Rampe der K6933

Stützwand im Zuge

Bau-km: 1+620 bis 1+783  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 163 m
0,0 - 6,7 m über Gradiente B27 neu

StW 1

der B 27 neu

Bauwerk:

Brücke im Zuge der K 6933 über die B 27 neu

Bau-km: ca. 1+789

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 36,50 m (2-feldrig)

≥4,70
ca. 1,20

Breite zwischen den Geländern: ca. 11,80

Kreuzungswinkel: g

BW 3

m

ca. 100,00

m
m

Lärmschutzwand auf Stützwand im Zuge

Bau-km: 1+796 bis 1+970  (links)

Länge:
Höhe LSW:
Höhe StW:

ca. 174 m
1,5 m über OK Stützwand
6,4 - 7,5 m über Gradiente B27 neu

LSW/StW 2

der B 27 neu

Stützwand im Zuge

Bau-km: 1+970 bis 2+280  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 310 m
9,7 - 0,0 m über Gradiente B27 neu

StW 2

der B 27 neu

RQ 28

2,50
0,50 0,50

3,50 2,50

28,00*

3,50 4,00
0,50 0,50

3,503,50 3,50variabel variabel

10,5010,50

*) wenn das Bankett = 1,5 m

SQ 30

3,00
0,50 0,50

3,00

30,00*

3,75 4,00
0,50 0,50

3,753,75 3,75Variabel Variabel

11,5011,50

*) wenn das Bankett = 1,5 m

3,50
0,75 0,75

3,50

32,60

3,50 4,00*
0,75 0,75

3,503,50 3,501,80 1,80

12,00

0,50 0,50

2,302,30 12,00

RQ 31B (W)

mit Lärmschutz-/Irritationsschutzwänden

*) bei L > 100m 3,5

≥1,00
0,75 0,75

4,50 1,50

6,00

Q 1

5,00 1,50

6,00

1,50
0,50

9,00

RQ 9

0,50

Wirtschaftswegbit. Schotter Gras

Amphibienleiteinrichtung

Wildschutzzaun
Irritationsschutzwand

Regenklärbecken mit Nummer

Bauwerk mit Nummer

RKB 1

BW 2

Baufeld

freizuhaltendes Sichtfeld

Abbruch

Rückbau- Rekultivierungsfläche

Angleichung Abtrag / Auftrag

Passive Schutzeinrichtungen

Regelungsverzeichnis

12 Nr. im Regelungsverzeichnis

Verwaltung

Flurgrenze

Gemarkungen
Regierungsbezirk/
Landkreis/Gemeinde

Planung

Stützwand

Straßennebenflächen

Fahrbahnteiler / Insel
/ Parkstreifen

-2,000 %

H  =  20 000 m

1,821 %

Neigungsbrechpunkt
mit Angabe von
Ausrundungshalbmesser,
Längsneigung und Abstand
zum nächsten Neigungs-
brechpunkt

432,50 m 789,22 m

Gradientenhochpunkt
Gradiententiefpunkt

Querneigung2,5 %

Einschnittsböschung
Mulde mit Fließrichtung/
Versickerungsmulde

Fahrbahn mit Achse
Bankett

Radweg

Gehweg

Bankett

Mittelstreifen, Achse

Richtungsfahrbahn mit Fahrstreifen

Richtungsfahrbahn

Bankett

Entwässerungsgraben mit Fließrichtung

Brücke mit Widerlager

Tunnelportal

Dammböschung

Zufahrt mit Bordabsenkung
gemeinsamer Geh- und Radweg
Bankett mit Zufahrt

Immissionsschutz

Sonstiges

Nutzungsgrenze

Lärmschutzwand

Lärmschutzwall

Objekt-Nr. ohne / mit 
Grenzwertüberschreitung
siehe auch Unterlage 17.1

1 1

Gebäudeseiten mit
Grenzwertüberschreitung

Außenwohnbereich
ohne / mit Grenzwertüberschreitung
siehe auch Unterlage 17.1

vorh./entf. Baum

Verwaltung

Flurgrenze

Gemarkungen
Regierungsbezirk/
Landkreis/Gemeinde

Nutzungsgrenze

Prüfschacht

Straßenablauf

Böschungsstück

Muldenablauf

geplant
Regenwasser

Mischwasser

Schmutzwasser

Drainage

entfallende Haltungen

MZ250

DN600

Mehrzweckleitung DN 250

Transportleitung  DN 600

Haltungen:

Entwässerung

Bauwerke:

vorhanden

A1 Schachtnummer

VS100

TS150 Teilsickerleitung  DN 150

Vollsickerleitung  DN 100

Versorgungseinrichtungen

unterirdische Gasleitung

oberirdische/unterirdische Fernmeldeleitung

unterirdische Wasserleitung
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Stützwand im Zuge

Bau-km: 1+970 bis 2+280  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 310 m
9,7 - 0,0 m über Gradiente B27 neu

StW 2

der B 27 neu

Lärmschutzwand im Zuge

Bau-km: 2+880 bis 3+380  (rechts)

Länge:
Höhe:

ca. 494 m
4,0 m über Gradiente B27 neu

LSW 4

der B 27 neu

Lärmschutzwand im Zuge

Bau-km: 2+960 bis 3+288  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 338 m
2,0 m über Gradiente B27 neu

LSW 5

der B 27 neu

Bau-km: 3+100

RKB Nr. 1

Regenklärbecken

Einleitpunkt A ha18,137Größe des Einzugsgebietes AE  =

Bemessungsabfluß
Beckenabmessungen

Beckenoberfläche
Leichtstoffrückhalt

RKB:

L/B/T  =
QO  =

VLS  =
ARKB  =

1858
20x4,5x2

l/s
m
m³
m²

Beckenvolumen VRKB  =

m³m³

m³
90
5

180

Bauwerk:

Brücke im Zuge der B 27 neu über den "Tannbach"

Bau-km: ca. von 3+066 bis 3+259

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

 ca. 192 m (6-feldrig)

ca. 15,00 m
ca. 1,75

Breite zwischen den Geländern: 2x ca. 15,55

Kreuzungswinkel: g

BW 4

m

ca. 100,00

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der Anschlußrampe von Tübingen

Bau-km: ca. 3+443

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 14,00

ca. 4,30
ca. 1,00

Breite zwischen den Geländern: ca. 12,80

Kreuzungswinkel: g

BW 5

nach Hechingen über den "Ernbach"

m
m

ca. 113,0289

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge eines Wirtschaftsweges

Bau-km: 3+443

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 14,00

ca. 4,10
ca. 1,00

Breite zwischen den Geländern: ca. 4,50

Kreuzungswinkel: g

BW 5b

über den "Ernbach"

m
m

ca. 113,0289

m
m

Irritationsschutzwand im Zuge der Anschlußrampe

Bau-km: 0+204 bis 0+239  (rechts)

Länge:
Höhe:

ca. 37 m
2,0 m über der Brücke

ISW 3

von Tübingen nach Hechingen über den "Ernbach"

Irritationsschutzwand im Zuge

Bau-km: 0+196 bis 0+233  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 34 m
2,0 m über der Brücke

ISW 3b

eines Wirtschaftsweges über den "Ernbach"

Bauwerk:

Brücke im Zuge der Anschlußrampe von Hechingen

Bau-km: ca. 3+510

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 9,5

ca. 5,70
ca. 0,70

Breite zwischen den Geländern: ca. 14,6

Kreuzungswinkel: g

BW 6

nach Tübingen über den "Ernbach"

m
m

ca. 106,4431

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge der B 27 neu

Bau-km: 3+566

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 90,00 m (4-feldrig)

≥4,70
ca. 1,30

Breite zwischen den Geländern: ca. 31,60

Kreuzungswinkel: g

BW 7

über die L 385 und den "Ernbach"

m

ca. 125,7360

m
m

Lärmschutzwand im Zuge

Bau-km: 3+671 bis 3+858  (rechts)

Länge:
Höhe:

ca. 188 m
3,0 m über Gradiente B27 neu

LSW 6

der B 27 neu

Lärmschutzwand darüber H=1m dichter Drahtzaun

Bau-km: 3+858 bis 3+946  (rechts)

Länge:
Höhe:

ca. 91 m
3,0 m über Gradiente B27 neu

LSW 6*

im Zuge der B 27 neu bzw. BW 8

Bauwerk:

Brücke im Zuge der B 27 neu über die "Steinlach"

Bau-km: 3+900

Stützweiten:

Lichte Höhe:

Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 57,50 m (2-feldrig)

über Steinlach    ca. 10,00

ca. 1,40

Breite zwischen den Geländern: ca. 31,60

Kreuzungswinkel: g

BW 8

m

ca. 104,7703

m

m

über WW           ≥ 3,2 m

Irritationsschutzwand im Zuge

Bau-km: 3+842 bis 3+967  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 125 m
4,0 m über Gradiente B27 neu

ISW 4

der B 27 neu bzw. BW 8

Bau-km: 3+960

RKB Nr. 2

Regenklärbecken

Einleitpunkt B ha6,95Größe des Einzugsgebietes AE  =

Bemessungsabfluß
Beckenabmessungen

Beckenoberfläche
Leichtstoffrückhalt

RKB:

L/B/T  =
QO  =

VLS  =
ARKB  =

931
12,5x4x2

l/s
m
m³
m²

Beckenvolumen VRKB  =

m³m³

m³
50
5

100

Bauwerk:

Brücke im Zuge der OV Ofterdingen - Mössingen

Bau-km: 4+104

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 40,00 m (2-feldrig)

≥4,70
ca. 1,20

Breite zwischen den Geländern: ca. 11,80

Kreuzungswinkel: g

BW 9

über die B 27 neu

m

ca. 87,1515

m
m

Bauwerk:

Brücke im Zuge eines Wirtschaftsweges

Bau-km: 4+765

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 37 m (2-feldrig)

≥4,70
ca. 1,20

Breite zwischen den Geländern: ca. 8,60

Kreuzungswinkel: g

BW 10

über die B 27 neu

m

ca. 100,00

m
m

RQ 28

2,50
0,50 0,50

3,50 2,50

28,00*

3,50 4,00
0,50 0,50

3,503,50 3,50variabel variabel

10,5010,50

*) wenn das Bankett = 1,5 m

SQ 30

3,00
0,50 0,50

3,00

30,00*

3,75 4,00
0,50 0,50

3,753,75 3,75Variabel Variabel

11,5011,50

*) wenn das Bankett = 1,5 m

3,50
0,75 0,75

3,50

32,60

3,50 4,00*
0,75 0,75

3,503,50 3,501,80 1,80

12,00

0,50 0,50

2,302,30 12,00

RQ 31B (W)

mit Lärmschutz-/Irritationsschutzwänden

*) bei L > 100m 3,5

RQ 31B

3,00
0,75 0,75

3,00

32,10

3,75 4,00*
0,75 0,75

3,753,75 3,751,80 1,80

*) bei L > 100m 3,50

12,00

0,25 0,25

2,052,05 12,00

1,50
0,25* 0,25*

3,50 1,50

8,00**

11,00

3,50

Q 4

*) Im Zuge von Brückenbauwerken beträgt der Randstreifen 0,50m

0,50

**) Fahrbahnverbreiterung in Kurven nach RAA, Bild 55

≥1,00
0,75 0,75

4,50 1,50

6,00

Q 1

5,00 1,50

6,00

1,50
0,50

9,00

RQ 9

0,50

Wirtschaftswegbit. Schotter Gras

Amphibienleiteinrichtung

Wildschutzzaun
Irritationsschutzwand

Regenklärbecken mit Nummer

Bauwerk mit Nummer

RKB 1

BW 2

Baufeld

freizuhaltendes Sichtfeld

Abbruch

Rückbau- Rekultivierungsfläche

Angleichung Abtrag / Auftrag

Passive Schutzeinrichtungen

Regelungsverzeichnis

12 Nr. im Regelungsverzeichnis

Verwaltung

Flurgrenze

Gemarkungen
Regierungsbezirk/
Landkreis/Gemeinde

Planung

Stützwand

Straßennebenflächen

Fahrbahnteiler / Insel
/ Parkstreifen

-2,000 %

H  =  20 000 m

1,821 %

Neigungsbrechpunkt
mit Angabe von
Ausrundungshalbmesser,
Längsneigung und Abstand
zum nächsten Neigungs-
brechpunkt

432,50 m 789,22 m

Gradientenhochpunkt
Gradiententiefpunkt

Querneigung2,5 %

Einschnittsböschung
Mulde mit Fließrichtung/
Versickerungsmulde

Fahrbahn mit Achse
Bankett

Radweg

Gehweg

Bankett

Mittelstreifen, Achse

Richtungsfahrbahn mit Fahrstreifen

Richtungsfahrbahn

Bankett

Entwässerungsgraben mit Fließrichtung

Brücke mit Widerlager

Tunnelportal

Dammböschung

Zufahrt mit Bordabsenkung
gemeinsamer Geh- und Radweg
Bankett mit Zufahrt

Immissionsschutz

Sonstiges

Nutzungsgrenze

Lärmschutzwand

Lärmschutzwall

Objekt-Nr. ohne / mit 
Grenzwertüberschreitung
siehe auch Unterlage 17.1

1 1

Gebäudeseiten mit
Grenzwertüberschreitung

Außenwohnbereich
ohne / mit Grenzwertüberschreitung
siehe auch Unterlage 17.1

vorh./entf. Baum

Verwaltung
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Transportleitung  DN 600

Haltungen:

Entwässerung

Bauwerke:

vorhanden
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VS100
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Versorgungseinrichtungen

unterirdische Gasleitung
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unterirdische Wasserleitung
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Steuerkabel
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Auffüllung / modellierung

Strecke 4630
Sigmaringen

Strecke 4630
Tübingen

Falll eitung AZS Aspen - AZS Ehrenberg DN 300 GGG neuSteuerkabel
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"nachrichtliche Darstellung"

gepl. 2 gleisiger

Ausbau der Zollernalbbahn

Stand: 14.11.2014

neuer Schacht

einbauen

RKB 3

Notüberlauf

Auslauf ins Gelände

Notüberlauf

Auslauf in

best. bzw. gepl. Graben

Stirnmauer

600*600 mit max.
0,3 m Sohlsubstrat

1600*1000 mit max.

0,3 m Sohlsubstrat
DN 1000DN 700

DN 600

400*300

Gemeinde Nehren
Gemarkung Nehren

Stadt Mössingen
Gemarkung Mössingen

Gemeinde Ofterdingen
Gemarkung Ofterdingen

Gemeinde Ofterdingen
Gemarkung Ofterdingen

Gemeinde Ofterdingen
Gemarkung Ofterdingen

Gemeinde Nehren
Gemarkung Nehren

LANDKREIS TÜBINGEN
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Rückbau vorhandener B 27 auf b=6,50m

Mitte
lstreifenüberfahrt L

= 135m

Vorlänge BW 14 L= 100m

Nachlänge BW 14 bis Wendepunkt  L=273m
Mittelstreifenüberfahrt L= 135m

Verzi
ehung vom

RQ 28 auf S
Q 30L=60m

SQ 30 mit je
 11,50 m Fahrbahnbreite

RQ 31 B

SQ 30 mit je 11,50 m Fahrbahnbreite
Verziehung vom

SQ 30 auf RQ 28 L=60m

Abfanggraben

von 4+100 bis 4+900
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Bauwerk:

Brücke im Zuge des AS zur L 384 über die B 27 neu

Bau-km: ca. 5+001

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 40,00 m (2-feldrig)

≥4,70
ca. 1,00

Breite zwischen den Geländern: ca. 12,20

Kreuzungswinkel: g

BW 11

m

ca. 99,0677

m
m

Stützwand im Zuge

Bau-km: 5+110 bis 5+620  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 535 m
0,0 - 11,1 m über Gradiente B27 neu

StW 3

der nord-westlichen Rampe des AS L384 / B 27 neu

Stützwand im Zuge

Bau-km: 5+237 bis 5+283  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 45 m
0,0 - 0,8 m über dem Unterhaltungsweg

StW 3a

der B27 neu bzw. des Unterhaltungsweges unter BW12

Stützwand im Zuge

Bau-km: 5+158 bis 5+623  (rechts)

Länge:
Höhe:

ca. 471 m
0,0 - 6,5 m über Gradiente B27 neu

StW 4

der B 27 neu

Stützwand im Zuge

Bau-km: 5+240 bis 5+303  (rechts)

Länge:
Höhe:

ca. 65 m
0,0 - 2,3 m über dem Unterhaltungsweg

StW 4a

der B27 neu bzw. des Unterhaltungsweges unter BW12

Bauwerk:

Brücke im Zuge der OV-Straße Ofterdingen - Nehren

Bau-km: ca. 5+271

Stützweiten:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 48,00 m (3-feldrig)

≥4,70
ca. 1,80

Breite zwischen den Geländern: ca. 10,60

Kreuzungswinkel: g

BW 12

über die B 27 neu

m

ca. 82,84

m
m

Irritationsschutzwand im Zuge

Bau-km: 5+480 bis 5+570  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 163 m
2,0 m über Gelände / BW 13

5+546 bis 5+570  (rechts)

ISW 5

der B 27 neu / BW 13

Bauwerk:

Grünstreifenbrücke

Bau-km: ca. 5+580

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 33,00

≥4,70
ca. 1,80

Breite zwischen den Geländern: ca. 12,75

Kreuzungswinkel: g

BW 13

über die B 27 neu

m
m

ca. 100,00

m
m

Auffüllung: ca. 1,00 m

Irritationsschutzwand im Zuge

Bau-km: 5+582 bis 5+702  (links)

Länge:
Höhe:

ca. 290 m
2,5 m über Gelände / BW 13

5+582 bis 5+700  (rechts)

ISW 6

der B 27 neu / BW 13

Bauwerk:

Brücke im Zuge der B 27 neu über den "Ehrenbach"

Bau-km: ca. 6+215

Lichte Weite:

Lichte Höhe:
Konstruktionshöhe:

Stützendarstellung beispielhaft

ca. 20,00

ca. 4,50
ca. 1,20

Breite zwischen den Geländern: ca. 31,60

Kreuzungswinkel: g

BW 14

B 27 (Achse 100)

m
m

ca. 100,00

m
m
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*) wenn das Bankett = 1,5 m
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0,50 0,50
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8,00

11,00

3,50

RQ 11

1,50
0,25* 0,25*

3,50 1,50

8,00**

11,00

3,50

Q 4

*) Im Zuge von Brückenbauwerken beträgt der Randstreifen 0,50m

0,50

**) Fahrbahnverbreiterung in Kurven nach RAA, Bild 55
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Verwaltung
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Gemarkungen
Regierungsbezirk/
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Planung

Stützwand

Straßennebenflächen

Fahrbahnteiler / Insel
/ Parkstreifen

-2,000 %

H  =  20 000 m

1,821 %

Neigungsbrechpunkt
mit Angabe von
Ausrundungshalbmesser,
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Gradientenhochpunkt
Gradiententiefpunkt
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1 1
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siehe auch Unterlage 17.1
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Zone I
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